
Gefragt sind 
Spielwitz und Schußkraft! 

Fußball ist Volkssport Nr.1 in Deutsch­
land. Jedes Wochenende erhitzen sich 

daran Millionen von Gemütern - bei denen, 
die aktiv mitmachen und bei denen, 

die zuschauen. Fußball ist Aufregung und 
Entspannung zugleich. 

Damit in allen Ihren Geldangelegen­
heiten kein Schuß danebengeht, sollten Sie 
unseren erfahrenen Geldberatern vertrauen. 
Wenn's um Geld geht, zeigen sie Spielwitz 

STADT SPARKASSE 
unsere Sparkasse in unserer Stadt 
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1. Vorsitzender Gerhard Rosentritt 
Ebersbergstraße 2, 8720 Schweinfurt, Tel. 09721 / 33061 

Abfahrt 1985 
Was war. ist klar: 
Prost, altes J a t i r -
wir woirn dich rasch noch loben. 
Was wird - wer weiß? 
Aufs neue Gleis 
wird nun der Zug geschoben. 
Wohin es geht? 
Bin kein Prophet. 
Das wird sich dann schon zeigen. 
Und wie ihr wißt: , „, 
Unmöglich ist, 
hier aus- und umzusteigen. 

Hellmuth Anders 

Auf ein Wort zum Jahreswechsel. 
Das J a h r 1984 ist abgelaufen und rückbl ickend auf d a s Ve re insgeschehen gesehen, war e s ein 
J a h r voller Arbeit für die Verantwort l ichen des Vere ins . 
Das neue J a h r bringt uns ein Jub i läum. Der Verein besteht 90 J a h r e . Wir werden dies gebüh­
rend feiern. A u s d iesem Grund veransta l ten wir im Ju l i 1985 ein großes Fami l ien fes t auf dem 
Jahnp la tz , zu dem ich S ie berei ts jetzt herz l ichst e in laden möchte. Der genaue Termin wird in 
der kommenden Vere insze i tung bekannt gegeben. 
Ich möchte e s nicht versäumen, S ie bei d ieser Gelegenhei t auf die Mi tg l iederversammlung a m 
22. März 1985 h inzuweisen. In d ieser Versammlung müssen al le Posten neu besetzt werden. 
Leider kann unser Manfred Raab die Tät igkei t des 2. Scha t zme i s t e r s nicht mehr ausüben. 
Ebenso sind für die Posten der Öf fent l ichke i tsarbe i t und des techn. Le i te rs zur Zeit noch " ke i ­
ne Bewerber zu f inden. Vie l le icht könnten S ie s i ch vorste l len, auf d iese We ise den Verein zu 
unters tützen, indem " S i e " s i ch für e inen d ieser Pos ten zur Ver fügung ste l len. Wir würden uns 
über Ihre Hi l fe f reuen. 
Für 1985 wünsche Ich Ihnen Glück und Gesundheit. t. > 

tt B i t t e v o r m e r k e n ft 
N ä c h s t e r R e d a k t i o n s s c h l u ß : 7 . M ä r z 1 9 8 5 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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Verantwortlich: Gerhard Rosentr i t t , Ebersbergst r . 2, 872 Schwein fur t , Te l . 33061 
VZ-Red.: Kar lhe inz Niebel, Sennfe lder Str ,45, 8726 G o c h s h e i m , Te l . 62251 
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Hoch -Tiefbau 
Erdbau 
Tennisplatzbau 
Containerdienst 
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AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 
R O S S B R U N N S T R A S S E ISV^ - T E L . 0 97 21/2 16 75 
8720 SCHWEINFURT , • v »v v^^^.'-" ^̂̂^ V; • 
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1 9 8 5 
im Vereinsheim 

19.1.85 Turn/Fußbailabteilung 
26.1.85 Faustballabteilung 

2.2.85 Leichtathletikabteilung 
9.2.85 Faustballabteilung 

16.2.85 Fußballabteilung 
Beginn jeweils 19.30 Uhr 

Kinderfasching, Sonntag 3.2.85 
Beginn 14.00 Uhr 

E i n l a d u n g zur J u g e n d - D i s c o am Sams tag , 
den 9. Februar '85 im Rückertbau. Beginn: 18.00 
Uhr. Ende: 22.00 Uhr. Ausr ichter: TV J a h n Turn­
abtei lung in Zusammenarbei t mit der Stadt ju- , 
gendpflege. 
Kartenvorverkauf ab Mittwoch, 6. Februar im 
Rückertbau. Eintr i t tspreis: im Vorverkauf DM 2.-, 
an der Abendkasse DM 2.50. 

Gut versorgt aus einer Hand 

STADTWERKE SCHWEINFURT 

Bodelschwingstraße 1 • Telefon 931 - 1 

sichern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROM • GAS • WASSER • FERNWÄRME • VERKEHR 
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S c h ö l l - S c h u h m o d e n 
Schuh-chic 
für die ganze Familie 

SCHWEINFURT Rückertstraße 7 

F R I S E U R 
F E L I X S C H R E C K 

Schwoinfurt Heinnchstr 10 
T E L . 88408 

rasberge 
das Fachgeschäft am • ü Z e u g h Zeughaus 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n -
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - F e l d u n d G a r t e n - Ö f e n 
H e r d e , K ü h l g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t 

mit insgesamt über 50000 Artikeln alles unter einem Dach! 

Sie kauten bei uns richtig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie da, 
wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! 

Man geht zu Grasberger in Schweinfurt, weil es sich lohnt. 
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Wer Was Wann Wo 
Leichtathletik 

Turnen 

Tennis 

Wintergrosslauf 26.1.85 
Hallensportfest 3.2.85 

Jahn/Tiergehege 
TG 48 SW 

Generalversammlung 15.3.85(18 Uhr) Pizzeria Da Raimondo 
Lehrgang Übungslei. 1.-3.3.85 Rappershausen 
Lehrgang Vorturner- Weiterbildung 
Generalversammlung 8.3.85 (17 Uhr) Gast.Stadt Kissingen 
Hauptversammlung 12.3.85 (19 Uhr) Vereinsheim 

T.V. Jahn Frauen: Treffpunkt an jedem ersten Mittwoch im Monat zum 
Kaffeekränzchen im Vereinsheim an den Eichen. 

Wichtiger Termin! 
Generalversammlung mit Ehrung verdienter Mitglieder. 

Freitag, den 22. März 1985 im Vereinsheim, Beginn: 19.30 Uhr 
Wir bitten um zahlreichen Besuch. 

Die Vorstandschaft 

Mode aus Baumwolle 

C O T I O N HOUSE 
S P O R T S - W E A R 

Schweinfurt, Rückertstraße 9 -Te le fon (09721) 25323, Schweinfurt, Zehnfstr. 7 
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Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

3. Platz beim 
Willi - Walter - Pokalturnen 

in Schonungen 

Am S a m s t a g , den 29. Sept . 1984 fand das Wi l l i -Wal ter-Pokal turnen in Schonungen statt . Trotz 
der kurzen Tra in ingsze i t konnten wir für d iesen Wet tkampf zwei Mannscha f ten s te l len. Die 
zweite Mannscha f t , zum größten Tei l a u s Nachwuchs tu rner innen bestehend, konnte nur mit 6 
Mädchen antreten. Für die Mannscha f t war d a s Wich t igs te die Te i l nahme und über den letz­
ten Platz war n iemand ent täuscht . Für die erste Mannscha f t mit 8 Turner innen begann der 
Wet tkampf am Mini trampol in. Zwei Mädchen sprangen Sa l to mit halber Drehung, d a s war die 
höchste K l a s s e und 6 Mädchen den Sa l to vorwärts. Am Boden turnten sogar 6 Mädchen die 
höchste Le is tungs tu fe mit Bogengang rückwär ts und F l i c k - F l a c k . Die 6x75m Lau fs ta f fe l war 
gut wie immer. Nach d iesen 3 Diszip l inen lagen wir mit nur 0,6 Punkten Rückstand auf dem 
zwei ten Platz. Aber nun kam noch d a s 6x50m B r u s t s c h w i m m e n , unsere schwächs te Disz ip l in. 
Obwohl 5 Mädchen persönl iche Bestze i t s c h w a m m e n reichte es trotzdem nicht und wir muß­
ten mit dem dritten Platz zufr ieden se in . 
Die Rundenwet tkämpfe im Geräteturnen bilden jedes J a h r den Absch luß im Wettkampfpro­
gramm. Unsere Mädchenmannscha f t turnte in der Vorrunde hervorragend. S ie erzielte mit 
92,90 Punkten ein Ergebn is das noch nie erreicht wurde. E in großes Lob für unsere tüch t igen 
Turner innen: Gab i B a u m a n n , Sab ine Guhr, Kathr in H a a s , Ka t ja Kel ler, Kerst in Mrachatz und 
S i lke Lindner. Leider konnten wir zur Rückrunde nicht mehr antreten, da wir bedingt durch den 
Ce l t i s Umbau 4 Wochen T ra in ingsaus fa l l h innehmen mußten. 
Zu e inem Jugend lehrgang für Gruppenwet ts t re i t fuhren am S a m s t a g , den 1.12.1984 fünf Te i l ­
nehmer nach Würzburg. E s gab viele neue Anregungen für d a s B a y e r i s c h e Turnerjugendtref­
fen 1985 in Bamberg . , , , ; , 

Turn- und Sportschau am 16.12.1984 

in der Turnha l le des Ce l t i s -Gymnas iums herrschte reges Leben und Tre iben. Die Turnabte i ­
lung des TV J a h n hatte e ingeladen und viele kamen. Durch d a s Programm führte gekonnt 
Günther Hof mann. Nach dem Auf takt an Bar ren und Stu fenbarren begrüßte Vors i tzender Ger­
hard Rosentr i t t die Gäste. Mit einer lust igen Sta f fe l kam S t immung in die Hal le. Ve rsch iedene 
gymnas t i s che Vor führungen sch lössen s ich an . Am S c h w e b e b a l k e n zeigten Wet tkampf turne­
r innen ihr Können, während der N a c h w u c h s an den Bänken Vorübungen zum Schwebeba l ken 
mit E i fer absolv ier te. Den Absch luß bildete d a s a l lgemein bel iebte Trampol inspr ingen. 48 
Sport ler und Sport ler innen wurden für ihre Erfo lge ausgeze ichne t , darunter 8 Te i lnehmer a u s 
der Le ichta th le t ikabte i lung, 2 a u s der Korbbal labte i lung und 6 Fußbal lschüler. S i l ke Höl ler er­
hielt für das zum fün f tenmal hintereinander abolvierte Mehrkampfabze ichen in Si lber ein klei­
nes Präsent. In der P a u s e sorgte die Frauengruppe mit Ka f fee und Kuchen für d a s le ib l iche 
Wohl der Gäste. Dann zog der Niko laus in die Turnha l le ein und beschenk te al le Kinder. 

!! Aufruf an alle jungen Familien mit Kleinkindern !! 

J e d e n Mi t twoch von 17-18 Uhr findet in der unteren Turnha l le des Ge l t i s -Gymnas ium das 
Kle ink inder turnen für Mädchen und Jungen ab 3 J a h r e n stat t . Den natür l ichen Bewegungs­
drang der Kinder zu fördern und weiter zu entw icke ln , dafür sorgt unsere bewährte Übungsle i ­
terin F rau Meister mit Hel fer innen Frau El f le in und Fr l . B a u m a n n . Geben auch s ie Ihrem Kind 
die Mögl ichke i t f rühzei t ig an einer Spor tgemeinschaf t te i lzunehmen. 
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Turntermin 1985 
26.1. Lehrgang für Turner 
26./27.1. Lehrgang Rock 'n • Roll 
16.3. Mannschaftskannpf der Turner innen gegen 66 Schonungen 
23.3. Mixed - Wettkampf 
19.-21.7. Bayer. Turnerjugendreffen in Bamberg (für diese Veranstaltung 

muß bis Ende Januar '85 gemeldet werden). 

hmkn 
ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Te l . (09721) 22455 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. Sie sind es, die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stel len Sie s ich ruhig a ls Mitglied des TV J a h n vor. Der Geschäftsinhaber 
freut s ich , S ie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redaktion 

H a g e n m e y e r . , ^ 
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...Irisch 
aus fränkischem 

Land 

im Ausschank 
in allen 
W E R N E R • BRÄU 
Gaststätten 

F e t z e n S a m e n 

Großhandel: Siebenbrückleinsg 8, Tel. 09721/24824 
Laden: Postplatz 17 Tel. 09721 /21330 

8720 Filiale SCHWEINFURT 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Werner Wirsing, Ziegelhütte, Sennfeld, Tel. 69285 

Auf diesem Wege wünsche ich allen Faustballern, der Vorstandschaft, sowie allen Jahnlern 
ein erfolgreiches 1985 im sportlichen und im privaten Bereich. 

Bei d ieser Gelegenhei t möchte ich mich bei a l len Mitstrei tern bedanken, die mich im abgelau­
fenen J a h r unters tü tz t haben. Für uns Faus tba l l e r ist die W in te rsa i son viel zu lange, da in die­
ser Zeit außer viel Tra in ingsf le iß n ichts zu ber ichten ist. Die Hal lensp ie l runde, me is tens nur 
auf Vi/enige Sp ie l tage begrenzt, wird außerdem von v ie len nur belächel t oder sogar verpöhnt . 
Ich jedenfa l ls bin der Meinung, daß gerade in d ieser Zeit die Techn ik und die Kondit ion ernorm 
verbesser t werden kann. Ob d ies der Fa l l ist, können 2 Mannscha f ten beweisen, wenn um die 
Unter f ränk ische Ha l lenme is te rscha f t gespiel t wird. Die Damenmannscha f t hat es s icher l i ch 
schwer , am 19. J a n u a r 1985 um 18.00 Uhr in Ascha f fenburg den jugendl ichen Ei fer des Ascha f -
fenburger R a u m e s zu stoppen, da s i ch für s ie der Heimvortei l bemerkbar machen wird. 
Ebenso schwer wird e s die Männermannschaf t IV haben, die a m g le ichen Tage, nur eine Stun­
de früher, um Meistert i tel spiel t . Man ist w iederum ein J a h r älter geworden, und in den ande­
ren Mannscha f ten rücken immer jüngere Spie ler nach . Be iden Mannscha f ten wünsche ich viel 
Erfo lg und hoffe, daß s ie am 2. bzw. 3. Februar an den B a y e r i s c h e n Hal lenfaustba l lmeis ter -
scha f ten im Raum Nürnberg te i lnehmen werden. 
Zum Schluß möchte ich noch auf unsere beiden F a s c h i n g s a b e n d e am 26.1 . und 9.2.85 hinwei­
sen . Kar ten können ab sofort bei mir abgeholt werden. 
Die 3. Mannscha f t , a l les Spie ler der Fre iwi l len Feuerwehr erre ichten in der C - K l a s s e die Vize­
me is te rscha f t und spielt ab 1985 in der B - K l a s s e . Zum E insa tz kamen: 

S tehend : Helmut Hümmer, Ra iner Rummert , Wi l f r ied Karg , Werner Ul l r ich. 
Kn iend: Ro land R a b s , Mat th ias End res , Jürgen Grüner. 

H a g e n m e y e r ^ , ^ 



12 

Zweirad 
SEGER 
Bauerngasse 79 
8720 Schweinfurt 
Tel. 09721/16886 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchgehend warme Küche! 
Reichhaltige Speisenkarte mit hausmacher 

Brotzei ten, Spießbraten, Wild- und 
Gril lspezialitäten. 

• Familienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemütl.Beisammensein »Kaf feek la tsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen S ie uns bitte an: 
Tel.(09721) 31443 

Komnnen S ie auf uns zurück. Farn. R. Moser 

13 
Erfolgreiche Jahn-Jugend! 

Elke Büt te l /K laus Anding 

Dieser Tag ist jetzt schon Tradi t ion beim TV J a h n geworden. Wie in jedem J a h r konnten unse­
re Jugend l i chen immer mehr Erfo lge erzielen. 
In d iesem J a h r kommen wir auf d a s Rekordergebnis von 185 Ehrungen, al len Spor t lern, 
Übungsle i tern, Tra inern , Betreuern und El tern hierfür recht herz l ichen Dank. 
E s wurden folgende Erfolge errungen: 
80 Mehrkampfabze ichen 
43 Deutsche Spor tabze ichen 
62 E rs te Plätze, in M a n n s c h a f t s - u n d E inze lwet tkämpfen 
Von den 80 Mefirkampfabzelchen wurden von 

26 Abze ichen , ! ' : 
26 Abze ichen • ; •, 
23 Abze ichen 

3 Abze ichen ,, , ; . ' , , ;, 
1 Abze ichen 
1 Abze ichen 'v'-V ' [:'•''•'\ 

der Le ichtath le t ikabte i lung 
der Turnabte i lung 
der Fußbal labte i lung 
der Korbbal labte i lung 
der Tenn isabte i lung 
der Vol leybal labte i lung 

erreicht, hier s ieht man ganz deut l ich, daß in al len Abte i lungen akt iv mitgeholfen wurde unse­
ren TV J a h n in Schwein fu r t an die Spi tze der erre ichten Mehrkampfabze ichen zu bringen. 
Vie len Dank dafür und für d a s J a h r 1985 wünschen wir E u c h viele sport l iche Erfolge. 
Eure Jugend le i tung ''''V •>:.';• 

Lackschäden 
am Auto? 

Wir sind Spezialist 
für Teil- oder 
Ganzlackierungen. 

Der Lackierer für Ihr Auto 

K a r o s s e r i e -
Reparaturen 

J I U I I . I J I J I J ^ 

Auto­
lack ierere i 

Ludwig - Str. 2 8 , 8721 Niederwerrn 
Tel 0 97 21 / 4 8 5 18 
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Wir führen für S ie durcfi 
schnell — zuverlässig — preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 
8721 Euerbach 

Telefon 0 97 26 /17 40 

Wir übernehmen für S ie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhal le vorhanden 

S T O C K 

KW 

F a h r s c h u l e 

Friedrich-Stein-Str. 6 • Tel. 09721 / 27544 • 872 Schweinfurt 

15 
Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Wie doch die Zeit vergeht! Im letzten " J a h n Ak tue l l " beklagten w\r noch 3:13 Punkte a u s 8 
Sp ie len . Inzw ischen ist unere 1. Mannschaf t bei 17 Me is te rscha f t ssp ie len angelangt (davon 2 
Rückrundenspie le) und die Tabe l lens i tuat ion ist bei 9:25 Punkte noch immer völ l ig ungenü­
gend. 
Der vorletzte Tabe l lenp la tz würde nach Absch luß der Runde den Abst ieg in die B - K l a s s e be­
deuten. 
Die sch ier a u s s i c h t s l o s e Si tuat ion zwang Abte i lungs le i tung und Vors tandscha f t zum Han­
deln. Obwohl es beim TV J a h n nicht übl ich ist den Tra iner während der S a o s o n zu wechse ln , 
entschloß man s i c h zu d iesem unpopulären Schr i t t . Nachfo lger des g lück losen Werner Fir-
sch ing wurde mit Rudi Ziegler ein in ganz Unter f ranken bes tens bekannter Fußbal l t ra iner. Die­
se Maßnahme fiel uns besonders schwer , da die mit Werner F i r sch ing erreichten Er fo lge der 
Vo rsa i son für s i c h sp rachen und er zudem mensch l i ch hervorragend zu unserer Geme inscha f t 
paßt. An se inem Engagement und Wi l len hat e s s icher auch in d ieser S a i s o n nicht gefehlt . 
Wenn wir uns trotzdem zum Tra ine rwechse l e n t s c h l o s s e n haben, so a u s Gründen, die auch in 
höheren K l a s s e n genannt werden: 
Wir versprechen uns eine nochmal ige Motivation und e inem psycho log isch bedingten Auf­
schwung der letzten E n d e s den K lassenerha l t s i chern könnte. Für die gele is tete Arbeit herzli­
chen Dank an Werner F i r sch ing . 
Unser neuer Tra iner Rudi Ziegler ist - wie bereits erwähnt - unter Fußbal lern kein Unbekannter . 
Zah l re iche unter f ränk ische Vereine hatte er berei ts unter se inen F i t t i chen, zuletzt trainierte er 
den Bayern l ig is ten F C 05 Schwein fur t . Unter se iner Lei tung haben wir b isher zwei Sp ie le aus ­
getragen, wobei wir auf e igenem Platz ung lück l ich mit 1:2 gegen Nüdl ingen verloren (ein ver­
s c h o s s e n e r E l fmeter ! ) . E ine Überraschung gelang uns aber dann in Egenhausen . Gegen die 
sei t mehr a l s 2 J a h r e n auf e igenem Platz nich mehr gesch lagene Mannscha f t gelang uns ein 
1:0 S ieg . Er innern wir uns, daß wir im Vorspie l noch mit 1:6 unter lagen! 
Derzeit bef inden wir uns in der Win terpause. Ab 10.02.85 wird es dann wieder Erns t und wir 
hoffen, daß es dem Tra iner gelingt, die Mannscha f t sowei t fit zu machen und e inzuste l len, daß 
die zum K lassene rha l t nöt igen Punkte errungen werden können. 
Win te rpause heißt aber nicht "W in te rsch la f " . Zah l re iche spor t l iche und gese l l scha f t l i che Ak­
t iv i täten halten die Abtei lung in S c h w u n g : 

1. Unsere 1. Mannscha f t beteil igt s i ch am Turnier um die K re i sme is te rscha f t im Hal lenfußbal l . 
Das 1. Vorrundenturnier in G o c h s h e i m wurde gegen 8 Mannscha f ten souverän gewonnen. 
Am 20.01. geht e s mit der Zw ischenrunde im Schu lzen t rum Wes t weiter. 

2.' Am 22.12. veransta l te ten wir im Vere inshe im unsere tradit ionel le Weihnachts fe ie r . Wieder-
e inmal war der S a a l überfü l l t . In e inem Diavortrag gab Günter Hofmann einen Rückbl ick auf 
das G e s c h e h e n des vergangenen J a h r e s und der N iko laus (Georg Gropp) faßte a l les noch­
mal in launigen Versen z u s a m m e n . Ehrung langjähr iger Mitglieder für 250, 300 und 500 
Sp ie le s tanden auf dem Programm und Präsente für zah l re iche Helfer wurden übergeben. 
Den Absch luß bildete wie im jedem J a h r eine reich bestückte Tombo la . Für die E, D und C-
Jugend (bis 14 Jah re ) fand am 20.12. eine separa te Fe ier ebenfa l l s im Vere inshe im statt . 

3. Den Jahresabsch luß bildete d iesmal das Scha fkop f rennen . S ieger wurde unter 32 Tei lneh­
mern nach spannendem Ver lauf Günter Graf , vor Peter Dülk und Winfr ied Vonhausen . 

4. Vom 1.1. -7 .1.85 fand zum 2. Mal eine Fami l ien-Sk i f re ize i t stat t . Re ise le i ter Kar l -Heinz Heber 
hatte d iesmal Quart iere im R a m s a u am Dachs te in gebucht. Das ausgewähl te Gebiet stel l te 
s i ch sehr schne l l a l s bes tens geeignet sowohl für Anfänger und For tgeschr i t tene heraus , 
wobei Lo ipen fans genauso auf ihre Kos ten kamen wie die Abfahrer. Nachdem wir auch ver­
p f legungsmäßig gut versorgt wurden blieben kaum Wünsche offen. Gese l l ige Abende fan­
den bei J u n g und Alt großen Ank lang und die Wir ts leute waren bei unserer Abre ise erho­
lungsbedür f t ig , da der "har te K e r n " nicht immer den r icht igen Zeitpunkt zum Sch la fenge­
hen fand. A l les in A l lem kann man wieder von einer sehr gelungenen Veransta l tung spre­
chen, die best immt in 2 J a h r e n in ähnl icher Art und We ise wiederholt werden wird. 
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G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GmbH + Co. :;v; 

Industriestr. 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
• [Telefon 0 95 27/2 72 / 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
in besten Qual i tä ten kauft m a n bei 

^. SE IT | 7 9 7 IM D I E N S T D E S K U N D E N 
Ä _ - -

Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, Markt 31, Tel . 2 18 56 
Luitpoldstraße und E K S 

E n 1 ; f l | v r H B B K U i B B i 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen S ie s ich s ich bitte all unserer Hi l fsmittel und unserer 
• individuellen Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin sch icken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus . 

r ^ m S e h l M M l l ' Zeughaus 12-18 
L • l ^ ^ y B B B g B B W B 8720 Schweinfur t roi^ooH (°^^2'<) 2 ^ 2 ^ ^ 
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5. Bere i ts zum 5. Mal wurde in Au ra ein Tra in ings lager zum Auf takt der Vorberei tung auf die 

Rückrundenspie le durchgeführ t . Organisator war wiederum Georg Gropp, bes tens unter­
stützt von "Küchenche f " Pau l Krug sowie Bernd E l f le in . Für die 30 akt iven Fußbal ler s tan ­
den neben Tra in ingsakt iv i tä ten voral lem Kameradscha f t und Gesel l igke i t im Vordergrund. 

6. Fo lgende Termine sol l ten S i e s i c h vormerken: 

20.01.85 Zw ischen runde K re i sme is te rscha f t für 1. Mannscha f ten im Hal lenfußbal l 
Schu lzen t rum West ) 

20.01.85 AH-S tad tme is te rscha f t (TG-Turnhal le) 
27.01.85 SpVgg Münsterschwarzach 1-TV J a h n 1, 14.30 Uhr 

SpVgg Münsterschwarzach 2-TV J a h n 2, 12.45 Uhr 
27.01.85 AH-Kre i sme is te rscha f t (TG Turnhal le) 
10.02.85 TV J a h n 1-FG Al ts tadt 1, 14.30 Uhr 

TV J a h n 2 - F C Al ts tadt 2, 12.45 Uhr 
16.02.85 2. Fußbal ler fasch ing 19.30 Uhr (Vere inshe im) 
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Aus der CHRONIK des Vereins. E h r i r ' o ' s i t z e n d e r 

Unser Jahnplatz. 

In For tse tzung des Rückbl icks über den A u s b a u unseres Ja t i np la t zes im vorletzten J a h n Ak­
tuell kann man wohl sagen , so wurde unser Jahnp la t z for tan Mittelpunkt unse res gesamten 
Vere ins lebens , Schwerpunk t al ler spor t l ichen und gese l l scha f t l i chen Akt iv i tä ten unse res Ver­
e ins . 
Noch im An fangss tad ium des A u s b a u e s wurde wei teres Gelände dazu erworben. Das Projekt 
einer Radrennbahn ös t l i ch direkt anschl ießend an unseren Jahnp la t z mußte a u s f inanzie l len 
Gründen aufgegeben werden. Den berei ts hierfür gebohrten Brunnen - 60m tief- e inschl ießl ich 
der gesamten Grunds tücks f läche in der gesamten Brei te unse res Spor tp la tzes, auf dem s i ch 
heute d a s obere Spie l fe ld , d a s Vere inshe im und der Parkp la tz befindet, war für uns ein wil l­
kommener Zuerwerb. 
Die ers te Hal le wurde für W i r t s cha f t s zwecke ausgebau t und eine neue Hal le angebaut . Der 
s tänd ige Apel l der Vors tandscha f t zur Mitarbeit am A u s b a u unse res J a h n p l a t z e s aber war 
nicht zu überhören und neue Akt iv i tä ten in sport l icher und gesel l iger Art auf d iesen Platz wur­
den J a h r für J a h r neu gesetzt . S o war e s ebenso notwendig auch noch eine dritte Hal le anzu­
bauen, a l les in E igenin ia t ive in techn. und f inanziel ler H ins ich t . 
Durch die unsel ige Trennung zw ischen Turnen und Sport verloren wir zu d ieser Zeit unsere 
Fußbal ler und es bes tand keine Notwendigkeit mehr zur Ers te l lung e ines Fußbal l fe ldes. Das 
Ba l l sp ie l se lbs t aber ist a u s e inem Trunverein nicht wegzudenken. So war e s auch für uns not­
wendig für das Faus tba l l sp ie l und natür l ich auch für die Le ichtath le t ik Spie l - und Sport f lä­
chen zu ers te l len. E inhergehend mit der Einzäunung des gesamten Spor tp la tzes mit e inem 
Holzzaun, wofür Holz für eine Mill ion ( Inf lat ionsgeld) gekauf t werden mußte, war die Mitglied­
scha f t an Eigenin i t ia t ive in Arbeit und Spenden stark gefordert. Trotzdem hatte man das Fuß­
bal lspie l nicht a u s den Augen verloren und auch eine en tsprechende Spie l f läche vorgesehen 
a ls man den A u s b a u einer 400m Rundbahn begann. Letz t l ich wurde bei uns schon seit 1912 
Fußbal l gespiel t . 
Wenng le ich auch unser Sportplatz so nur in e inem g e w i s s e n Rohbau war, so entwicke l te s i ch 
doch darauf ein umfangre iches spor t l i ches Tre iben. D a s An- und Absp ie len und die Wettspie­
le der Faus tba l lab te i lung , d a s Anturnen und d a s Schau tu rnen des Gesamtve re ins waren in 
den 20-iger J a h r e n gut besuch te Verans ta l tungen und ganz besonders die Sonnenwendfe ie r 
war von der Schwe in fu r te r Bürgerschaf t gerne angenommen und oft sehr s tark besucht . Unse­
re Wi r tschaf t hatte s i ch gut e ingeführ t und an unseren Fami l i enabenden und den Generalver­
sammlungen in unserem Vere inshe im, den beiden oberen Ha l len , mangel te es dabei manch­
mal sogar an den notwendigen Sitzplätzen. Nebenstehende Bi lder s ind Zeugn is einer s tarken 
Akt iv i tä t d ieser Zeit . 
So hat man nicht umsons t vorausgeplant . Mit dem polit. U m s c h w u n g 1933 kamen viele Turner 
und Sport ler a u s den verbotenen Vere inen zu uns a ls neue Sportar t fand Handbal l und Korb­
ball se inen E inzug bei uns, und d a s vorgeplante Spie l fe ld wurde neu gestal tet für d iese Spie le . 
Auch e ine neue Hal le , der sogenannte S ta renkas ten , wurde a ls höchst notwendig erstel l t . 
Mit Ausb ruch des Kr ieges aber 1939 stagnier te nicht nur a l le sport l iche Akt iv i tä t sondern 
auch der gesamte A u s b a u unseres Jahnp la t zes . 
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A T O M I C 
S K I 

84/85 

R O S S I G N O L 

A F I S C H E R 

S K I S . T E N M S 

B l I Z Z A R D S K I 

J u g e n d - S k i s e t T E C N O P R O 
»Racer« 
mit Bindung Sa lomon 126 incl. 
Stopper 
Längen 120 -140cm kompl. 149 , -
Längen 150 -160cm kompl. 159 , -
Längen 8 0 - 1 0 0 c m , mit Bindung 
Sa lomon 127 Mini incl. 
Stopper kompl. 129,— 

Jugend-Skist ie fe l T E N C O P R O 
»Sprint« 
Obermater ial Dutral, gepolsterter 
Innenschuh Größen: 
3-4'/^ 79,90 
5-7 89,90 
Größen 30-35 69,90 
T E C N O P R O »Star« 
Obermaterial Dutral, Decke lkon­
struktion, 3 Schna l len , 
gepolsterter 
Innenschuh 99,— 

Sk ise t Atomic 
»AL 7 T e m p o s e t XR« 
Kunststoffkonstrukt ion, T r a n s ­
parentbelag Anwendungungs­
bere ich: L /A mit Bindung Sa lo -

I mon 326 incl. Stopper 
komplett 249,-

Sk ise t H E A O »Tercel« 
Hochwert ige C o m p o u n d - K o n -
struktlon, Transparentbe lag, 
Metal loberkante A n w e n d u n g s ­
bere ich: A mit B indung G e z e 932 
incl. Stopper nAr\ 
komplett 349,— 
Skise t F I S C H E R »SC 4 Target« 
Compound-Konst ruk t ion mit 
Holzkern, Metal loberkante, 
unterdrückter T ransparen t ­
belag Anwendungs ­
bere ich: S / A mit B indung 
Tyrol ia 190 D komplett 

399,-

T Y R O U A 
SALOMON 

of Switzeiiand 1909-1984 

koflach 

Skise t Ross igno l »Sport GLX« 
Compound-Konst rukt ion Metall 
Oberkante, unterdrückter T rans 
parentbelag Anwendungsbe 
re ich: A mit B indung Marker 
M31 incl. 
Stopper 
komplett 299,-
K n e i s s e l - A - S k i - S e t ^ 

G e z e 932 349,-

K n e t s s e l - S - S k i - S e t 
mit 
Marker 
M 26 369,-

garantiert gut beraten! ZENTRfiSPa 
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2. Schatzmeister: Manfred Raab, Franz-Schubert-Str.36, Schweinfurt, Tel. 89134 

Informationen zur Beitragsentrichtung. 

Wie bereits in unserer Vere insze i tung 1984, Heft 1 mitgeteilt , wurde a u s Vere in fachungsgrün­
den die Be i t r agse r fassung auf EDV umgestel l t . Hierbei s ind folgende H inwe ise von Bedeu­
tung. 
A u s f inanziel len Gründen wurden die Be las tungs te rm ine jewe i l s um 1 Monat vorverlegt, so 
daß die Be t ragsabbuchung per Las tsch r i f t nunmehr immer im 1. Quar ta lsmonat erfolgt. 
Diejenigen Mitglieder, die ihren Bet rag nach Erhal t einer Rechnung an uns überweisen, erhal­
ten a u s Kostengründen eine so lche nur e inmal im Jah r . Der fä l l ige Bei t rag sol l te dann sofort , 
jedoch bis spätes tens 1. Sept . des J a h r e s überwiesen werden, da sons t das gebührenpf l ich t i ­
ge Mahnwesen einsetzt . W e m der Jah resbe i t rag auf e inmal zu viel ist, sol l te ab 1986 d a s für 
uns kos tengünst igere Las tschr i f t ve r fahren in Ansp ruch nehmen. Wie a u s dem angefügten Ab­
schni t t hervorgeht, ist hierbei ein Vz-jähriger Abruf mög l i ch . 
Der E inzug der Tennis-Abte i lungsbei t räge wird a u s Sachgründen wieder vom K a s s e n w a r t der 
Tenn isabte i lung wahrgenommen. 

Zum Abschluß noch ein sehr wichtiger Hinweis. Datenänderungen wie Adresse, Bankwechsel , 
Kontolöschung, Eintritt Ins Rentenverhältnis usw. und auch Austritt müssen bis spätesten 1. 
Dezember des Jahres beim 2. Schatzmeister gemeldet sein, da diese sonst für das nachfol­
gende Jahr nicht mehr dateimäßig berücksichtigt werden können. 

o Lastschrifteinzug 
Hiermit ermächt ige ich widerrufl ich den Turnverein 
J a h n Schweinfur t den zu entr ichtenden Mitgl iedsbeitrag von 
meinem Girokonto abzurufen. 
Kredit insti tut: 

in ' " Konto-Nr. ' 
Der Abruf sol l o Vz-, o 1/1-jährlich erfolgen. 

Datum Unterschrif t des Gesuchs te l l e rs 
(bzw. der E l t e rn bei K i n d e r n b is 18 J a h r e n ) 
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Das Restaurant 

der gr iechischen Gast l ichkei t . 
* 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

K A t h V O f ; < X I J v 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • IVIetaxa 

Familie Stelios Moissidis 
Höllental 28 • Te l . 09721 / 31931 

8720 S C H W E I N F U R T 

Uehleln's Fleischwaren 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 ' 

Dachstühle - Pergolen 
Holzdecken • Treppen 

E. Ankenbrand 
Zimmerei . 
Am Breiten Weg 16 

8720 Schweinfurt 
Te l . 09721 / 41677 

Waridervorschlag 

Loipen in der Rhön - am Kloster ist der Start. 

Das Sk iwandern erfreut s i ch immer grö­
ßerer Bel iebthei t . D a s g le ichmäßige Da­
hinglei ten im f r i schen S c h n e e , in guter 
Luft und ohne körper l iche Hoch le is tung 
gilt a l s eine der gesündesten Winter­
spor tar ten. A u c h in der Rhön s ind in den 
letzten J a h r e n vorbi ld l iche Loipen ange­
legt worden. 

Der heilige Berg der Franken ist den Pi-
stenfüchsen der näheren und weiteren 
Umgebung seit langem ein Begriff. In 
jüngster Zeit wird das beliebte Ausflugs­
ziel auch von vielen Langläufern und Ski­
wanderern angesteuert, die den höchsten 
Berg der bayerischen Rhön aus guten 
Gründen für ihren nervenberuhigenden 
Sport entdecken. 
Die Loipe wird sorgfältig gespurt. Sie 
weist lediglich leichte Steigungen und 
sanfte Abfahrten auf. Deshalb erfreut sie 
sich vom Anfänger bis zum geübter. 
Langläufer großer Beliebtheit. Die Hö­
henlage zwischen 750 und 850 Meter und 
die Streckenführung, die nahezu vollstän­

dig durch den Hochwald des südöstlichen 
Kreuzberghanges verläuft, garantieren ei­
ne lange Schneesicherheit bis weit in das 
Frühjahr hinein. 

Der Rundkurs ist etwa acht Kilometer 
lang und beginnt hinter dem Kloster bei 
den unteren Andenkenbuden. Wir wählen 
die rechte Spur, die als Startrichtung aus­
geschildert ist, um auch bei regem An­
drang zu einem sicheren und erholsamen 
„Loipenverkehr" beizutragen. Nach etwas 
mehr als der Hälfte der Strecke führt eine 
Abzweigung nach rechts zum Neustädter 
Haus, das zu einer Verschnaufpause mit 
Speis und Trank einlädt. Solchermaßen 
gestärkt ist die Strecke zurück zum Aus­
gangspunkt leicht zu bewältigen, zumal 
dort das Kloster mit Bier und Käse lockt. 

Die Rundstrecke ist auch von Haselbach 
aus erreichbar und beginnt dort in der 
Ortsmitte am Haus des Gastes (bei ungün­
stiger Schneelage an der Talstation des 
Drei-Tannen-Liftes) und führt über sieben 
Kilometer mit leichter Steigung hinauf 
zum Neustädter Haus. Dieser Zubringer 
kann auch von den Parkplätzen am „Kat­
zenbuckel" zwischen Bischofsheim und 
Sandberg aus in Angriff genommen wer­
den. 

Bischofsheim 



Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 26357 

Ehrungen bei den Leichtathleten. 

Rückblick: Die Bete i lgung bei der Herbs twanderung am 28.10.84 war sehr gut. Wir gingen 
nach Uch te lhausen . Der He imweg führte über H a u s e n , A lmröse l (z. Nachtanken) wieder zu­
rück zum Jahnp la t z . Am 15.12.84 war die We ihnach ts fe ie r für unsere Schüler und Jugend l i che 
im Vere inshe im. J e d e r bekam vom Niko laus ein k le ines G e s c h e n k . Bei e inemLichtbi ldervor-
trag von H a n s Fr iedr ich , wurde Rückschau auf das Spor t jahr 1984 gehal ten. Bei den ansch l ie ­
ßenden Ehrungen die Abte i lungsle i ter Reinhold Gr i ebsch vornahm, wurden ausgeze ichnet : 
Gab i B a u m a n n : 11 x 1. Platz ( lOOm/Weit /Hoch/Kugel) 
Kar in Wegner, Dreikampf, Wei tsprung u. Kugel 
Karo l in Schöner, W e i t - u . Hochsprung u. Kugel 
Michael ligner, Dreikampf u. Hochsprung - ' ; : , 
David Vent ic ingue, 1000m (1 . Platz) ' • • 
Markus Eichelsdörfer, 100m, Wei tsprung u. Kugel ^ ' • ' • ' ' • ; : ' ' ^ - . ' / • 
Oliver Göpfer t , Hochsprung , • .:: ;vvv-• , ^ '̂̂^ 
F rank Guhr, Dreikampf u. 1000m 
S te fan ligner. Dreikampf u. Bal lwei twur f 
4x100m weib l ich: B.Immler, K.Schöner, A .Schne ider . S .Kaupper t u. M. Beißler. 
4x100m männ l ich : M.Berninger, D.Venticingue. M.ligner, S t .K le inhenz u. M.Eichelsdörfer. 

Erfreulich: 1984 die Abnahme des Deutschen Spor tabze ichen und Mehrkampfabze ichen auf 
dem Jahnp la tz . 42 errangen d a s Deutsche-Spor tabze ichen, das Mehrkampfabze ichen in Gold 
und Si lber. 
D iese Erfolge s ind nur mög l i ch , da s i ch die Mitglieder Reinhold G r i ebsch , Hans u. Eduard Fr ie­
dr ich und Bernd Stenzenberger ehrenamt l ich , für die Leichtath let ik-Abte i lung, zur Ver fügung 
s te l len. 
Ohne Hans Friedrich könnten wir bei der Weihnachtsfeier keine Geschenke verteilen. Er ist 
auch Kreismeister bei der Sammlung von Geschenken. 
Am 26.12.84 w a r d e r Frühschoppen der Abtei lung in der P izzer ia Da Raimondo. Dort hatten wir 
uns am 8.12.84, mit unseren F rauen , zu einem A b e n d e s s e n getroffen. Der Wirt ist auch Mit­
gl ied des TV J a h n und zeigt s i ch gegenüber der Leichtath let ik-Abte i lung immer sehr großzü­
gig. ^ ^ , ;.^y.r/\}-- ^^•••••-yr-.'r-'y-, . , y 

Ausblick: Am 26.1.85 Win te rc ross lau f am Tiergehege. 
Der F a s c h i n g s t a n z ist am 2.2.85, um 19.30 Uhr im Vere inshe im. E s sp ie len e rs tma ls The " F r a g -
g l e s " . . • • , • ; • „ • • • • • • „ , • • • y , ^ 

Am 3.2.85 ist ein Hal lenspor t fes t bei der T G 48 SW. 
Die diesjährige Generalversammlung ist am 15.4.85, in der Pizzeria Da Raimondo. Beginn ist 
um 18.00 Uhr. Anschließend findet das Training statt. Eine extra Einladung erfolgt nicht mehr. 
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Autoservice 

- H ä c k n e r 
Bad Kissingen - Tel . 0971/4434 * 61178 

Schweinfurt - Tel . 09721 /6711 

Skiset mit Bindung komplett ab DM 249." 
Skistiefel ab DM 99." 
Langlaufski mit Bindung und Stöcken 
und Lederschuhe DM 149." 

Schlittschuhe Kunstlauf Leder, weiß DM 49.90 
Eishockey Nylon DM 79.90 
Eishockey Schalenschuh DM 99." 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Günter Rudioff, Max-Planck-Str. 8, Schweinfurt, Tel. 84505 

Der Auftakt zur Ha l l ensa i son 1984/85 für unsere Jugend und der 1. F rauenmannsc f ia f f war d a s 
von der D J K Schwein fu r t am 13./14.10.84 durchgeführ te Jub i läumsturn ie r zum 35-jährigen Be­
s tehen der DJK-Korbba l lab te i lung . Bei dem mit s tarker Konkurrenz a u s Bremen, dem Rhein­
land und N iede rsachsen besetz ten Turnier konnten unsere F rauen und auch die Jugend sehr 
gut mithal ten. Den F rauen gelangen hierbei S iege über den Bremer SV und dem TV Hofheim. 
Der D J K Schwe in fu r t und dem T U S Velbert konnte jewe i l s ein Unentsch ieden abgerungen wer­
den, so daß in der Vorrunde ein 2. Platz her raussprang . In der Zw ischenrunde um den E inzug 
ins Endsp ie l wurde gegen den TV Oberndorf mit 2:3 in letzter Minute verloren. Das Sp ie l um 
den 3. Platz gegen den T U S Velbert dann sensat ione l l mit 4:0 gewonnen. Die Jugend hatte es 
in der Vorrunde e t w a s leichter und konnte hierbei sogar Gruppens ieger werden. Das Kreuz­
spiel in der Zw ischen runde gegen den T S V Schwebhe im wurde mit 6:3 gewonnen und rechtfer­
tigte den E inzug ins Endsp ie l , wobei man auf die s ta rke J u g e n d m a n n s c h a f t der S G Dittel­
brunn traf. D ieses Sp ie l wurde wie erwartet verloren. Der S ieg für Dit telbrunn war zwar ver­
dient, aber d a s Ergebn is mit 8:1 dem Spie lver lauf nach e t w a s zu hoch ausgefa l len . Wur fpech 
und eine gute Dit telbrunner Korbhüter le is tung verhinderten eine höhere Tre f fe ranzah l . Der 2. 
Platz bei d iesem Turn ier war letzten Endes doch recht zuf r iedenste l lend. 
Nach dem guten Abschne iden bei d iesem Turnier hatte man berecht igte Hoffnung auf ein 
ebenso gutes Beg innen bei der Hal lenrunde. Während d i eses bei der Jugend eintraf (6:0 Punk­
te beim 1. Sp ie l tag in Haßfurt) , ist das b isher ige Abschne iden al ler 3 F rauenmannscha f t en 
en t täuschend. Die 3. Mannscha f t (Kre is l iga F) holte a u s zwei Sp ie len nur 1 Punkt, die 2. Mann­
scha f t (Kre is l iga B1) a u s 3 Sp ie len nur 2 Punkte und die 1. Mannscha f t (Bez i rks l iga) a u s 9 Spie­
len insgesamt nur 4 Punkte und liegt damit in der Tabel le auf Platz 7 von 8 Mannscha f ten . E s 
besteht bei a l len F r a u e n m a n n s c h a f t e n jedoch noch die Mögl ichke i t , das eine oder andere 
Sp ie l zu gewinnen und damit den K lassenerha l t zu scha f fen . Gut gestartet ist wider Erwar ten 
die Schü le rmannschaf t , we lche a u s 3 Sp ie len 4 Punkte err ingen konnte. Sol l te ihr bei den rest­
l ichen Spie len noch ein S ieg gel ingen, dür f te der K lassenerha l t (Kre is l iga A) so gut wie s icher 
se in . 

Die nächsten Korbbal l -Spie l tage: • ' • '!>^{f-v^\'.:''^''^:'!>', 

19.1.85 Kre is l iga B1 (Frauen 2 in Gochshe im) ' 
26.1.85 Bez i rks l iga (F rauen 1 Landkre isha l le ) , . >vV,: 

;\5 Kre is l iga F (F rauen 3 in Euerbach) 
02.2.85 Kre is l iga A I (Jugend in Haßfurt) 

: ,,, 10.2.85 Kre is l iga A I (Schüler DJK-Ha l l e ) 
/,' ' 23.2.85 Bez i rks l iga (F rauen 1 in Gerolzhofen) 

02.3.85 Kre is l iga A I (Schüler in Schwan fe ld ) , , , : 
09.3.85 Kre is l iga B1 (Frauen 2 T G 48-Hal le) !', ' , ; ' ; 

''"•';}]',' 09.3.85 Kre is l iga F (F rauen 3 in Haßfurt) , : 

Im R a h m e n unserer We ihnach ts fe ie r am 21.12.84 wurden u.a. folgende Ehrungen vorgenom­
men: Für 250 Korbbal lsp ie le : Vogt E rna , Meyer Annerose . Gebhard t Birgit, Be ide Anett , Rud­
ioff Son ja , Niemeyer S u s a n n e . 
Für 500 Korbbal lsp ie le : Vogel Edi th . 

Mädchen und F rauen , we lche das Korbbal lsp ie len er lernen möchten , s ind bei uns jederzeit 
w i l lkommen. 

Trainingszelten: 
Schüler: Fre i tag 17.00 bis 18.30 Uhr Sch i l l e rschu le 
J u g e n d : Dienstag 19.00 bis 20.15 Ke rschens te ine rschu le 
F rauen : D ienstag 20.15 bis 21.30 Ke rschens te ine rschu le 

F L - E S S A B A I N J K IhrPaptner in (Geldfragen. 

i 
• AM-versichert sind Sie nie allein 
B auf sich angewiesen, weil Sie einen 
B Partner haben, der für Sie eintritt. 
• Lassen Sie sich informieren. 
H Generalagentur 

B Alois Leicht 
8720 Schweinfurt 

Wolfsgasse 18 — Tel. 0 97 21 I 10 75 

Auf gute Partnerschaft 
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Abteilungsleiter: TENNIS 
Wilhelm Scholz, Baunachweg 4, Schweinfurt 

Einladung zur ordent l ichen Hauptversammlung der Tenn isab te i lung am D iens tag , den 12. 
März 1985, 19.00 Uhr im Vere inshe im. 

T A G E S O R D N U N G : 
1. Begrüßung 
2. Jah rsbe r i ch t des Vo rs tandes 
3. Ber icht des K a s s e n w a r t e s u. Vo ransch i . '85 

'4 . En t las tung des Vo rs tandes 

5. Neuwah len des Vo rs tandes 
6. Wah l e ines Kassenprüfers 
7. Ve rsch iedenes 

Ant räge zur Hauptversammlung s ind bitte 8 Tage vorher an ein Mitglied der Abte i lungs-
Lej tung e inzure ichen. S ind in der Hauptversammlung weniger a l s 1 5 % der s t immberecht ig ten 
Mi'tglieder anwesend und ist deswegen die Ve rsammlung nicht besch lußfäh ig , so kann der 
Vors i tzende unmit te lbar • ohne Wahrnehmung von Formen und Fr i s ten eine neue Hauptver­
sammlung mit der g le ichen Tagesordnung einberufen und abhal ten. S ie ist ohne Rücks icht 
auf die Zah l der Mitgl ieder in jedem Fa l l besch lußfäh ig . 
Da die Neuwahl der Abte i lungs-Lei tung ansteht , ist e s von großem In te resse, daß mögl ichs t 
viele Mitgl ieder der Tenn isab te i lung anwesend s ind. 
Am 15.11.84 fand eine gutbesuchte Mi tg l ieder-Versammlung der Tenn isab te i lung in der Gas t ­
s tä t te " T a n n e n b a u m " stat t . Ah läßl ich d ieser ergab die Abs t immung , daß die Tenn isab te i lung 
des TV J a h n bis auf we i te res nicht am Mannscha f t sspo r t te i lnehmen wird. 

H + R K R E S S 
Schnelldruck - Fotosatz • Fotokopien 

Sennfe ld - Weyererstraße 2 • Te l . 6 8 5 6 3 

Winterpause 

Unser Jahnp la t z , der wöchent l i che Tref fpunkt e ines G rem iums von "Fußbal lsachvers tänd i ­
g e n " hat jetzt Win terpause. Erholung heißt e s , Kraf t tanken, die s t rapaz ier ten Gl ieder regene­
r ieren, Abs tand gewinnen vom runden Leder. Verdient haben s ie es , die Amateure, die jungen 
und die al ten K icker , die geplagten Tra iner und Betreuer und nicht zuletzt die Herren Sch ieds ­
richter. Der " P l a t z " d a s Mekka unseres TV J a h n , steht jetzt im Abse i t s und weckt ledigl ich 
beim sonn täg l i chen Vorbe imarsch Nosta lg ie, schmerz l i che und er f reul iche Er innerungen an 
Trauervors te l lungen und Jahrhunder tsp ie le . W e n n ' s a l s wieder losgeht bleibt uns die Hoff­
nung, trotz mancher Ent täuschung über die gezeigten Le is tungen , weiterhin am Bal l zu blei­
ben und Fußbal l wieder zur schöns ten Nebensache der Wel t z u m a c h e n . B i s bald.... 

E in Fußbal l fan 

Winterpause 
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Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt, Tel. 31544 

Zual lerers t möch ten wir uns al le ganz besonders bei 
Herrn und Frau Tiedt 

bedanken, die uns in großzügiger We i se e inen Sa tz T r i ko ts für unsere " Z w o t e " gespendet ha­
ben. Vielen Dank! 
Nicht weniger er f reul ich ist auch die T a t s a c h e , daß bei den d ies jähr igen Wah len innerhalb un­
serer Abtei lung wieder ein a l tbewähr tes T e a m für unsere beiden F ' s (Föten und Fahr ten) ver­
antwor t l ich se in wird: J u t t a Groß, Chr is te l Horn und S a b i n e Walter . Auch sons t bleibt v ie les 
beim al ten. Peter Niemeyer wurde wieder Abte i lungsle i ter und führt auch wei terhin unsere 
Nachfolger, die J u g e n d und die Anfänger, in die G e h e i m n i s s e des Vo l leyba l lsp ie ls ein. Der bis­
her schon für S t a t i s t i s c h e s verantwor t l iche Wol fgang Köhler wird auch die für ihn neuen Po­
s ten a l s Stel lver t reter Peter N iemeyers und a l s Betreuer unserer schon vielzi t ierten zwei ten 
Mannscha f t er fü l len. Günter Göpfer t übern immt wei terhin die Aufgaben a ls Tra iner der Akti­
ven und a l s Betreuer der Damenmannscha f t in der Kre is l i ga . Zum Betreuer und Mannscha f t s ­
führer unserer ers ten Her renmannscha f t , die heuer wieder in der Kre is l iga zuschlägt , wurde 
wieder Norbert Dworaczek gewähl t . Unter der Führung von Chr is te l Horn gilt e s für unsere Da­
menmannscha f t vor a l lem erst e inmal die K re i s l i ga zu erhal ten und junge Nachwuchskrä f te in 
die ers te Damenmannscha f t e inzugl iedern. In der K r e i s k l a s s e n m a n n s c h a f t , a l so bei unseren 
Zwei ten , hat nun T h o m a s B lum den Pos ten des Mannschaf t führe rs übernommen. Er löst 
Bernd Frankenberger ab, bei dem wir uns noch e inmal für die gele is tete Arbeit in der zurückl ie­
genden S a i s o n recht herz l ich bedanken. Abschl ießend bleibt noch zu sagen , daß für die Be­
r ichterstat tung der Vol leybal l -Abt. für unser " J a h n b l ä t t l " in nächster Zeit S te fan Te rnus ver­
antwor t l ich se in wird. Axe l Körner und S te fan T e r n u s s ind gerade dabei den Übungslei ter­
sche in " J " zu erwerben. S ie s ind beide bereit unsere neue Übungss tunde am Dienstag, in der 
Zeit von 15.30 bis 17 Uhr in der F r iedenschu le , zu übernehmen. Mit d ieser zusätz l ichen 
Übungsstunde da ist doch nun für jeden was drin. 
Montag 20.00 b is 21.30 Uhr Ke rschens te ine r S c h u l e 
D iens tag 15.30 b is 17.00 Uhr F n e d e n s c h u l e >.'•::.•/. 
Mi t twoch 17.00 bis 18.30 Uhr Ce l t i s -Gymnas ium 
Donners tag 19.30 bis 20.30 Uhr Ke rschens temer Schu le Da .• • 
Donners tag 20.30 bis 21.30 Kerschens te ine r S c h u l e He 

Oben V. l inks: Axe l Korner, Bernd Frankenberger , F ranz Ducks te in , S te fan F u c h s 
vorne: S te fan Ternus , To rs ten B a u m a n n , T h o m a s B lum 
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zum Geburtstag! 
Der Geburtstag von Heinz Me is te ram 15.11.84 (65 Jahre) 
wurde im J a h n Aktuel l Nr. 4 vergessen. Wir bitten unn 
Entschuld igung. Nachträgl ich "Herz l ichen Glück­

w u n s c h " . 

Januar: 
Ruth Uebler 
Willy Anding 
El isabeth F ick 

Februar: 
Karl Reuß 

6.1. 
13.1. 
29.1. 

6.2. 

65 Jahre 
70 Jahre 
60 Jahre 

65 Jah re 

Alles fü r Freizeit 
und Sport 

von 

Friedrich-Stein-Straße, Schweinfurt 


